
Die Gericlitslinde yon Basdorf in der Herrschaft Itter .
Von Edward Schröder .

( Mit einer Tafel . )

 Als ich an einem warmen Spätsommertag des Jahres 1893 mit HermannCollitz,dersoebendieSammlungundSichtungdesWaldeckischenschatzesabgeschlossenhatte,dieanmutigeBerglandschaftanderhessiscli-waldeckischenGrenzedurchwanderte,fielmirindemDörfchenBasdorf,rechtmitteninnezwischenKircheundWirtshaus,einmerkwürdigesStückAltertumindieAugen.AufeinemaufgemauertenUnterbausahenwir,teilweisedurchHolzhaufenverdeckt,viergraueSteinsäulenemporragen;morscheBalkenstellteneinelängstzwecklosgewordeneVerbindungzwischenihrenKapitälenher,währendinderMittedesViereckseinevomAltergespalteneLindeihrdürftigesGrünentfaltete.

 Eine Gerichtslinde mit rechter mittelalterlicher Ausstattung ! — darüberkonntekeinZweifelsein.UndsogleichsummtenmirauchdieVerseWolframsvonEschenbachimOhr(Parz.185,*28f.),andenendiedeutschenPhilologenindenletztenJahrenwiederholtherumgedeutethaben1):

 da vermûret und geleitet wasdurchdenschateneinlinde.

 Hier hatten wir sie ja vor uns , die aufgemauerte und mit SteinsäulenstolzumhegteLinde,derenSchatteneinstdurchdiejetztnacktenbalken,geleitet'wurden.

 Es war ein Bild , das die Phantasie unwillkürlich mit dem SchauerderVorzeitumfingundsichdemGedächtnistiefeinprägte.Ichgestehegern,dassichdamalsdasAlterdesDenkmalsüberschätzthabe,dassmichdieKöpfederSäulenangewisseabgefasteromanischeKapitäleoderrichtigerKämpfererinnertenundiches,trotzdementschiedensprechendenSäulenfuss,fürmöglichhielt,dasGanzebisins13.Jahrhunderthinaufzurücken.EinegenaueUntersuchungwardamalszuumständlich

 1 ) E . Schaubach in Sievers Beiträgen zur Geschichte der deutschen Sprache undLiteratur,Bd.14,162;JohnMeierebenda15,218.
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